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Was in der Welt vorgeht
Halle 15 Januar

Die gleich beim Bekanntwerden des Vertrages zwiſchen Deutſchland
und China ausgeſprochene Anſicht daß wir auf 99 Jahre die Kiaotſchau
bucht erwerben würden ſcheint ſich zu beſtätigen denn von einem Blatte

das als offiziös gilt wird dieſer Zeitraum genannt Sonſt iſt über die
weiteren Bedingungen insbeſondere über den Pachtzins bisher noch nichts

bekannnt geworden Die durch Deutſchland zu beanſpruchende Ent
ſchädigung für die Ermordung unſerer Miſſionare war anſcheinend in
Vergeſſenheit gerathen aber es wird jetzt mitgetheilt daß die Angelegenheit

auf dem Wege einer befriedigenden Löſung iſt Ueberhaupt ſcheint das
Verhältniß zu China ein ganz intimes zu ſein wir haben alſo den
bezopften Herren den nöthigen Reſpekt beigebracht Ueber die Zukunfts
pläne Deutſchlands in China wird jetzt etwas der Schleier gelüftet in

einer diesbezüglichen Mittheilung heißt es nämlich Kiagotſchau ſolle nicht
ein Stützpunkt unſerer Flotte werden ſondern einzig und allein der Aus
dehnung des Handels dienen Das haben wir auch von vornherein

angenommen und nehmen gerne von der Beſtätigung unſerer Annahme
Notiz

Man ſprach in dieſen Tagen davon daß der Eiſenbahnminiſter T hielen
zurücktreten wolle ein Nachfolger wurde bereits in der Perſon des

I Danziger Eiſenbahnpräſidenten Thomé genannt Die Meldung iſt frei
lich dementirt worden womit aber nicht geſagt iſt daß jene Nachricht

falſch iſt und Herr Thielen nicht doch bald ſeinen Abſchied einreicht
Sein Reſſort iſt im Laufe der letzten Zeit oft Gegenſtand von Angriffen

geweſen und die vielen Eiſenbahnunfälle gewährten eine gewiſſe Be
rechtigung an der Verwaltung Kritik zu üben

Mit dem Zuſammentritt des preußiſchen Landtages ſind die Parlar
mente in der Reichshauptſtadt wieder vollzählig wir ſind in die politiſche

Hochſaiſon eingetreten Dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe fehlt es an
ſcheinend noch an Arbeitsſtoff da es gleich nach der Wahl ſeines Präſidiums
S die Sitzungen auf mehrere Tage ausgeſetzt hat

Die am Donnerstag in Berlin ſtattgehabte große Kundgebung zu
Gunſten der Flottenvorlage hat einen glänzenden Verlauf genommen

und gezeigt welch reges Intereſſe für unſere Marine in weiten Kreiſen
vorhanden iſt Jmmer mehr bricht ſich die Anſicht Bahn daß eine

genügend ſtarke Flotte nothwendig iſt um unſerem Handel mit dem
Auslande einen kräftigen Halt zu geben

Jn Frankreich iſt der Prozeß Eſterhazy zu Ende geführt worden
und hat die Freiſprechung des Angeklagten ergeben Wenn man aber
M glaubt daß hiermit die Angelegenheit erledigt iſt dann befindet man ſich
in einem ſchweren Jrrthum Der offene Brief Emile Zola s an den
Präſidenten Faure zeigt mit welcher Leidenſchaftlichkeit die Affäre in ge
wiſſen Kreiſen weiter geſponnen wird Die Annahme iſt nicht unberechtigt
daß der Fall Dreyfus Eſterhazy noch viel Staub aufzuwirbeln geeignet iſt
S und vielleicht Anlaß wird zum Sturze des Kabinets Da die franzöſiſchen
Parlamente wieder zuſammengetreten ſind ſo werden wir bald erfahren
vie ſich die Volksvertreter zu der Angelegenheit ſtellen

bnera
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Bauernfreund

er will nun auch mit den deutſchen und ezechiſchen Vertrauensmännern
Mährens über die nationalen Fragen Berathungen pflegen Mit Intereſſe
verfolgt man die Debatten des böhmiſchen Landtags wo die Parteien je
länger man tagt deſto mehr ſich erhitzen und zuſammenſtoßen Angeſichts

deſſen daß das Standrecht aufgehoben worden war fingen die Herren
Czechen wieder an zu demonſtriren und die Deutſchen zu beläſtigen

Auf Kuba iſt es zu argen Skandalen gekommen und die Handlungs
weiſe der Offiziere welche die Redaktionen der Zeitungen ſtürmten die
ſich über die ſpaniſche Armee mißbilligend ausgeſprochen hatten wirft kein

günſtiges Licht auf die Disziplin ſie erinnert an gleiche Vorgänge in
Spanien ſelbſt Was die Vereinigten Staaten zu dieſem Vorfall ſagen
werden der ſeine Spitze gegen Waſhington richtete ſteht noch dahin
jedenfalls iſt er geeignet in das wiederhergeſtellte erträgliche Verhältniß
beider Staaten zu einander eine Breſche zu legen

Beſonders bemerkenswerthe Ereigniſſe hat die verfloſſene Woche im
Auslande nicht gezeitigt ſo daß wir unſerem Berichte kaum noch etwas
hinzufügen können

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 14 Januar Hofnachrichten Geſtern Vormittag
unternahmen der Kaiſer und die Kaiſerin gemeinſam einen Spaziergang
Nachmittags um 3 Uhr ritt der Kaiſer ſpazieren und verblieb dann im
Arbeitszimmer Zur Frühſtücks und zur Abendtafel waren Einladungen
nicht ergangen Heute früh am Sterbetage des Herzogs Friedrich Schies
wig Holſtein nahmen beide Majeſtäten im Sterbezimmer des Neuen Palais
das Abendmahl

Das Organ des Fürſten Bis marck die Hamb Nachr
tritt für die Einführung der Wahlpflicht an Stelle des Wahlrechts
ein weil es darin ein Mittel zur Bekämpfung der Sozialdemokratie
ähnlich wie in der Beſeitigung der geheimen Abſtimmung erblickt Von
der Einführung der Wahlpflicht erwarten die Hamb Nachr eine Be
ſeitigung dey Uebelſtäude die ſich jetzt aus dem Fernbleiben eines hohen
Prozentſatzes der Wähler von der Wahl ihrer Anſicht nach ergeben denn
die ſäumigen Wähler gehören wie das Blatt meint vorwiegend nicht der
Sozialdemokratie ſondern den bürgerlichen Parteien an Der ſäumige
Wähler ſoll wie die Hamb Nachr vorſchlagen je nach der Einkommen
ſtufe der er angehört an ſeinem Vermögen geſtraft werden ohne Rückſicht

darauf daß für den ländlichen Wähler die Verhältniſſe bei der Wahl
weſentlich ungünſtiger liegen als für den ſtädtiſchen Wähler Auch der
ſäumige Zeuge werde beſtraft ob er am Orte des Gerichts wohne oder
ruht Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Vor kurzem noch ſahen die Hamb
Nachr das Allheilmittel gegen das Anwachſen der Sozialdemokratie ent
weder in der Erneuerung von Ausnahmegeſetzen oder in dem Wieder
aufleben des Kartellgedankens heute in der Wahlpflicht Das eine wie
das andere dürfte ein frommer Wunſch der Hamb Nachr bleiben

Zur Civilprozeßordnung wird uns von unſerem Berliner
Correſpondenten geſchrieben Es ſteht nunmehr feſt daß die Regierung
angeſichts der Thatſache daß die meiſten Parteien des Reichstages
ſich gegen eine Erhöhung der Reviſionsgrenze für die dem Reichs
gerichte zur Entſcheidung vorzulegenden Civilprozeſſe ausgeſprochen haben
auf ihrer Forderung nicht beharren ſondern eventuell dem Geſetze ohne
dieſe Beſtimmung ihre Genehmigung geben wird Jm Schooße der Re
gierung werden jetzt Erwägungen gepflogen ob dem Reichstage noch in
dieſer Seſſion eine Vorlage unterbreitet werden ſoll durch welche beim
Reichsgericht Hilfsſenate eingerichtet werden Die Anſichten gehen aber
überwiegend dahin die Angelegenheit erſt in der künftigen Reichstags
ſeſſion ihrer Regelung entgegenzuführen Abhilfe muß geſchaffen werden
da die jetzige Ueberbürdung des Reichsgerichts eine prompte und geregelte

Der öſterreichiſche Miniſterpräſident verhandelt noch immer weiter
zwiſchen den Parteien ohne bisher zu einem Reſultat gekommen zu ſein

Erledigung der Geſchäfte unmöglich macht

Unter Hinweis auf die glänzende Berliner Kund

Diamanten Kegionen
Roman aus der New orker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung Nachdruck verboten

Walthers magere Finger ſchließen ſich feſt um die kräftige
f Hand des Arztes die warm den ſchwachen Druck erwidert

Und nun ſchlafen Sie ruhig ein fügt letzterer gütig hinzu
Wenn Sie erwachen iſt Jhr Vater bei Jhnen

Sanft zieht er ſeine Hand aus den ſie umklammernden
ingern des Geneſenden und verläßt feſten Schrittes das
immer

Walther blickt ihm vertrauend nach Tief athmet er auf
und iſt in wenig Minuten feſt eingeſchlafen

Als er nach etwa anderthalb Stunden die Augen auf
I ſchlägt ſitzt John Alſen an ſeinem Bett

R VaterMein Sohn
Sie liegen ſich in den Armen und halten einander lange

lange umſchlungen
9 Kapitel

Walther Alſen iſt wieder zu Hauſe bei ſeinem Vater
Der Detektiv den der Juwelier engagirt hatte um Nach

forſchungen wegen Walthers plötzlichen Verſchwindens zu be
Nkreiben hat jetzt Zeit genug jener myſteriöſen Diamanten

diebin nachzuſpüren welche auf ſolch raffinirte Weiſe ihr Ge
ſchäft betreibt

Der Detektiv iſt derſelbe dem vor etwa zwei Jahren Frank
Arnolb in hicago ſeinen Fall übergeben hatte Er iſt
mittlerweile nach NewYork übergeſiedelt wo ſich ſeiner Thätig

ein weiteres Feld bietet
Detektiv Barns iſt überzeugt daß jene Frau Bentley aus

Chicago mit Frau Vanderbeck in NewYork identiſch iſt da
beide nach Ausſage der Beſtohlenen kurzgeſchnittenes rothes

N14

Detektiv Barns ſieht den Fall ganz klar
Die Rothhaarige mußte um ſich mit ihrem Diamanten

raube aus dem Staube machen zu können den jungen Mann
welcher ihr zum Vorlegen der Diamanten mitgegeben wurde
für einige Zeit unſchädlich machen Nun wurde Tags zuvor
jene Frau Oliver zum Dr Weſſelhoff geſandt um ihren
angeblich geiſteskranken Sohn anzumelden Es war an
zunehmen daß der Arzt den jungen Mann der zur ver
abredeten Zeit von Frau Vanderbeck ihm zugeführt wurde als
den geiſteskranken Herrn Oliver bei ſich behalten würde

Fein ſehr fein ausgedacht Detektiv Barns kann
dem Kopf dem dieſer Plan entſprang ſeine Anerkennung
nicht verſagen

Der Fall iſt ſchwierig er ſagt es ſich ſelbſt Doch
gerade das reizt ihn Er ſchwört ſich nichts unverſucht zu
laſſen um die raffinirte Schwindlerin womöglich gleich
die ganze Diebesbande zu entlarven

Walther iſt trotzdem er ſich körperlich wieder vollkommen
wohl fühlt ernſt und in ſich gekehrt Es quält ihn daß er
ſich von einer Betrügerin derart beſchwindeln ließ und dadurch
ſeinen Vater um viele Tauſende brachte

Und noch etwas drückt ihn nieder
Schon ſeit Jahren ſie ging damals noch zur Schule
hat er Ada Harriſon geliebt doch erſt vor kurzem wagte

er es ihr ſeine Neigung offen zu zeigen Schon glaubte er
auch bei ihr wärmere Gefühle für ihn wahrzunehmen ſchon
hatte er geträumt von einem ſüßen Glück von einem trauten
Heim Soll das nun alles vorbei ſein

John Alſen hat ſeinem Sohne von dem plötzlichen Tode
William Douglas erzählt auch daß eine Wittwe deſſelben
aufgetaucht ſei die Adas ganze Erbſchaft beanſpruchte Das
Mädchen habe ſofort das Haus verlaſſen und irgendwo eine
Stellung angenommen wo wiſſe niemand

Walther zeigte ſie bei dieſen Mittheilungen derart nieder
geſchlagen daß ſein Vater ihn um die Urſache dieſer ihn beHaar hatten Jene Frau Oliver muß eine Complicin der

aRothhaarigen ſein
l
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gebung für die Flottenvorlage wendet ſich die Köln Ztg an
der Spitze ihrer heutigen Ausgabe gegen die Aeußerung eines Cenkrums
mitgliedes daß die Mehrheit des Centrums der Vorlnge nicht
zuſtimme wenn nicht feſtſtehe daß die Koſten der Vermehrung ohne Er
hebung neuer indirekter oder direkter Steuern gedeckt werden Die Re
gierung könnte nicht Wetter und Wind gebieten und nur verſichern daß
wenn es ſo bleibe wie jetzt die Finanzkraft hinreiche um neue
Laſten zu tragen Dagegen ſei ſie nicht im Stande zu garantiren
daß ihre Zolleinnahmen bleiben Sollte an dieſem Standpunkte der auf
einen gröblichen Mißbrauch der parlamentariſchen Machtvollkommenheiten
hinauslaufe wirklich die Vorlage ſcheitern dann hätte die Verpflichtung
den verfaſſungsmäßig gegebenen Jnſtanzenweg zu beſchreiten Auf ihrer
Seite würde gegenwärtig wie erneut za Tage getreten ſei die ſichtlich
erſtarkende Ueberzeugung der Wähler die ſtets gewußt hätten was dem

Reiche noththut ſondern ſogar viele Wähler des Centrums ſowie der
Linken ſein Günſtiger habe ſelbſt die letzte Militärvorlage nicht geſtanden

Die Gefahr eines Maſſenſtreiks iſt nahegerückt nachdem
in einer geſtrigen Verſammlung von Arbeitern der Schuhinduſtrie die
neue Arbeitsordnung der Schuhfabrikanten wiederum verworfen
worden Es wurde hervorgehoben daß man ſich auf fernere Verhand
lungen mit den Fabrikanten ebenſowenig einlaſſen dürfe wie auf etwaige
Einigungsverſuche des Gewerbegerichts Gegen den Arbeitsnachweis der
Ringfabrikanten und der darin herrſchenden Willkür wurde entſchieden
Proteſt erhoben und ein Boykott des Nachweiſes in Ausſicht genommen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt heute zu der Meldung des
Mancheſter Guardian daß das Abkommen zwiſchen Deutſchland

und England in der chineſiſchen Anleihefrage dem Abſchluſſe nahe
ſei weil demnächſt unter Betheiligung beider Regierungen eine Anleihe
abgeſchloſſen werde die Angaben ſeien was die deutſche Regierung betreffe
unbegründet Es ſei nicht richtig daß die deutſche Regierung daran
denke gemeinſam mit einer andern Macht eine Anleihe herauszubringen
Wenn in inländiſchen Finanzkreiſen die Neigung beſtehe einer vortheil
haften Betheiligung des deutſchen Kapitals an einer neuen Anleihe Chinas
wie bei früheren Gelegenheiten die Wege zu ebnen ſo könne natürlich
dagegen nichts eingewendet werden daß aber die Regierung mit ſtaat
licher Garantieleiſtung dafür eingetreten werde ſei ausgeſchloſſen

Jm Kaiſerlichen Geſundheitsamt trat heute unter dem Vorfiß
des Direktors Wirklichen Geheimen Oberregierungsrathes Dr Köhler
eine Konferenz beſtehend aus Landwirthen Thierärzten und Bakteriologen
zuſammen um über die Erforſchung und Abwehr der unſere Landwirth
ſchaft ſo ſchwer ſchädigenden Maul und Klauenſeuche zu berathen
Dieſen Berathungen ſind zu Grunde gelegt die Ergebniſſe der experimentellen
Forſchungen der beiden Kommiſſionen die über dieſe Seuche im Geſund
heitsamte und im preußiſchen Inſtitut für Infektionskrankheiten ſeit April
vorigen Jahres arbeiten

Die Zuziehung von Frauen zur Rechtſprechung wird in
einer Petition gefordert welche mehrere bekannte Vorkämpferinnen der
Frauenbewegung an den Reichstag eingereicht haben Es wird verlangt
daßz zu Schöffen und Geſchworenen auch Frauen die das 30 Lebensjahr
vollendet haben ſollen berufen werden können und daß die Vormund
ſchaftsgerichte in der Weiſe zu organiſiren ſeien daß zur re
derjenigen Streitigkeiten welche durch das Bürgerliche Geſetzbuch un
ſonſtige Geſetze ihnen zugewieſen ſind Laien zugezogen und daß zu dieſem
Laienrichteramte auch Frauen berufen werden können

Die fortgeſetzten und nur zu berechtigten Klagen über
die Ausnutzung der Arbeitnehmer durch die Stellen Vermittler und
Geſinde Vermiether hat mehrere Landwirthſchafts Kammern veranlaßt
an den Miniſter für Landwirthſchaft das Geſuch zu richten beim Reichs
kanzler eine Regelung des Geſchäfts Betriebes der GeſindeVermiether und
Stellen Vermittler vom Reich aus anzuregen Nachdruck wird darauf
gelegt daß die Beſtimmung getroffen wird daß zum Geſchäftsbetrieb der
Genannten die ſtaatliche Erlanbniß nöthig ſei Weiter ſollen ſie die Ver
pflichtung erhalten ſich bei jeder dienſt oder arbeitſuchenden Perſon darüber
zu vergewiſſern daß dieſe nicht anderweit durch Vertrag gebunden iſt ob
und wie weit fie ſich dieſe Ueberzeugung verſchafft haben ſollen ihre
Geſchäftsbücher nachweiſen Der Miethsvertrag ſoll ſchriftlich abgeſchloſſen

Walther gab offen zu daß er Ada Harriſon liebe und
daß es ihn tief bedrücke ihren Aufenthaltsort nicht zu kennen

Was wird ſie von mir denken rief er ſchmerzlich aus
Nicht einmal die geringſte Theilnahme habe ich ihr bei

ihrem ſchweren Verluſte gezeigt ich der ich mein Leben
für ſie laſſen möchte Verwünſcht ſei dieſe Frau Vanderbechk
durch deren Schwindeleien ich bei Dr Weſſelhoff gefangen
gehalten wurde l

Vergebens ſucht ſein Vater ihn zu tröſten Er verſpricht
ihm ſelbſt nach der entſchwundenen Ada zu ſuche
Walther bleibt ſtill und traurig und lehnt es ab den Vater
in Geſellſchaften zu begleiten die er ſonſt nur zr gern beſucht
hatte da er glaubte die Geliebte dort zu treffen

Heute zum erſtenmal hat er den Bitten John Alſem
nachgegeben und verſprochen eine Feſtlichkeit bei den Aſhtons
alten Freunden des Juweliers zu beſuchen Er ſieht ſelbſt
ein daß ein längeres Trauern um ſein verſchwundenes Glück
nutzlos iſt Warum alſo ſeinen guten Vater unnöthigerweiſe
betrüben

Das Feſt nimmt einen außergewöhnlich glänzenden Verlauf
Der Großkaufmann Aſſhton iſt ein vielfacher Millionär und
weiß zu leben

John Alſen iſt ſoeben in einer lebhaften Unterhaltung mit
der Gaſtgeberin einer älteren ſtattlichen Dame begriffen
Plötzlich blickt er voll Jntereſſe nach der Thür

Wer iſt das meine Gnädige fragt er lebhaft
Frau Richmond Harriſon eine reiche Wittwe und Liebling

der Geſellſchaft Kennen Sie die Dame noch nicht
Der Juwelier ſchüttelt den Kopf
Harriſon Harriſon wiederholt er im Geiſte Jſt

das nicht der Name des Mädchens das mein Sohn liebt
Vielleicht iſt jene Dame eine Verwandte und kann mir über
Fräulein Ada Auskunft geben

Laut ſagt er
Wollen Sie mich bitte der Dame vorſtellen

Frau Ahſhton blickt ihn lächelnd von der Seite an
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Seite Sonntag
werden und der Vertrag mit dem Brotherrn iſt unmittelbar und nicht
durch die Vermittelung von auswärtigen Agenten abzuſchließen Endlich
ſoll den Geſinde Vermiethern und Stellen Vermittlern die Beherbergung
und Beköſtigung dienſtſuchender Perſonen verboten werden

Kiel 14 Januar Von amtlicher Seite werden die Nachrichten
über die Bildung einer deutſchen Schutztruppe in Kigotſchau als un
richtig bezeichnet Das geſammte Landungscorps kehre zwar im Herbſt
1898 zurück die Marineverwaltung wolle aber den Gang der Dinge erſt
abwarten und in den nächſten Monaten noch keine Dispoſitionen dauernder
Natur treffen

Aachen 14 Januar Jn der Landesverrathsaffaire iſt heute
noch ein Bezirksfeldwebel in Montjoie verhaftet worden Der in Aachen
verhaftete Feldwebel wurde in das Kölner Militärgefängniß eingeliefert
Die Spur führt wahrſcheinlich wieder nach Luxemburg

Frankreich
Paris 14 Januar Der Miniſterpräſident beſchäftigte ſich

geſtern mehrere Stunden lang ausſchließlich mit der Dreyfus Sache
die das ganze öffentliche Leben beherrſcht Man erörterte die Haltung die
den angekündigten Anfragen in Senat und Kammer gegenüber einzu
nehmen ſei und die Maßregeln die angewendet werden könnten um die
unbeug,amen Verthe diger des Rechts ſtumm zu machen Die Miniſter
ſcheinen indeß trotz endloſer Rederei rathlos zu ſein und drücken dies
durch die Umſchreibung aus daß ſie erſt im Sonnabend Miniſterrath
unter Faure s Vorſitz einen Beſchluß faſſen werden

Die Aurore ſpricht ihre Befriedigung darüber aus daß Zola und
die Aurore vor das Schwurgericht verwieſen werden Sie ſchreibt
dazu Wir werden vor die Geſchworenen gehen weniger um uns zu
vertheidigen als um unſere Ankläger anzuklagen Da giebt es kein
Kriegsgericht mehr keine gefälſchten Unterſuchungen keinen Ausſchluß der
Oeffentlichkeit Jm hellen Lichte des Schwurgerichts wird ſich Alles ab
ſpielen Die Sachverſtändigen werden öffentlich ihr Gutachten abgeben
Oberſt Picquart wird aus ſeiner Kaſematte zur Zeugenausſage heraus
gelaſſen werden müſſen General Gonſe wird Zeugniß ablegen müſſen
über ſeine famoſen Briefe Man wollte das Stillſchweigen jetzt wird man
ſprechen müſſen Man hatte die Lüge organiſirt die Wahrheit wird vor
Aller Augen kundwerden Auch der Radical ſchreibt der rieſige Prozeß
gegen Zola wegen Verleumdnung des Generalſtabs könne nicht bei ver
ſchloſſenen Thüren geführt werden Dank der muthvollen Initiative Zolas
werde endlich die Wahrheit ans Licht kommen Demgegenüber konſtatiren
aber in den heutigen Blättern einige Rechtskundige daß auch vor dem
Schwurgericht der Ausſchluß der Oeffentlichkeit möglich ſei Das Echo
de Paris das offiziöſe Organ des Kriegsminiſteriums läßt vorausſehen
daß die von Zola beleidigten Generalſtabs Offiziere als Eivilpartei im
Prozeſſe auftreten werden Natürlich überhäuft die gegneriſche Preſſe Zola
mit einer Fluth von Beſchimpfungen Zumeiſt ſucht man ihn einfach als
geiſtesgeſtört hinzuſtellen

Ueber die politiſche Lage urtheilt Petite République wie folgt
Es handelt ſich jetzt in keiner Weiſe um Schuld oder Unſchuld Dreyfus

ſondern um etwas ungleich Gewaltigeres Die Republik iſt durch das
frechſte Zuſammenarbeiten des Weihwedels und des Säbels bedroht alle
die ſeit 28 Jahren ſich gegen die Freiheit verſchwören die Deinokratie
haſſen eine Gelegenheit ſuchen um die Republik zu begraben erheben
ſchamlos das Haupt und beuten mit gefährlicher Gewandtheit die gegen
wärtigen Wirren aus Die Republik iſt von der Militär Dikkaturbedroht

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 15 Januar Fauſt Tragödie in 3 Akten

von Goethe 1 Theil 2 Abend Mit dem Auftritt Margarethens
beginnt der ergreifendſte Theil des Dramas Während in den früheren
Scenen ein Schatz von großen Jdeen und geiſtvollen Ausſprüchen nieder
gelegt iſt die ſich wie die Glieder einer unzerreißbaren Kette aneinander
reihen ſpricht die eigentliche Gretchentragödie mehr zu dem Gemüth zu
dem allgemeinen menſchlichen Empfinden Der verjüngte ſich dem erſehnten
Erdenglück zuwendende Fauſt das liebliche unſchuldige Bürgermädchen
über deſſen Haupt ſchon die Wolke drohenden Unheils ſchwebt der ehrliche
Valentin der ſich heimkehrend um das Theuerſte betrogen ſieht ſie
alle zwingen zur wärmſten Antheilnahme Selten befriedigt eine Fauſt
Aufführung vollſtändig und nach jeder Richtung hin Gerade die Gretchen
Tragödie iſt ſo oft geleſen und auf der Bühne dargeſtellt daß ſich
auch im Kreiſe der Zuhörerſchaft die verſchiedenſten Anſichten über
die Art und Weiſe der Wiedergabe gebildet haben und mancher
fühlt ſich enttäuſcht wenn ſie nicht ganz genau dem entſpricht was
ihm ſelbſt vorſchwebt Jn dem Umſtande aber daß jeder vom Schüler
bis zum Greiſe mehr oder minder mit dem Werke vertraut iſt und daß
Viele es nicht nur geleſen oder auf den Bühnen geſehen ſondern ſelbſt
mit Eifer und innerem Bildungstrieb durchſtudirt haben liegt eben die
Hauptſchwierigkeit für die Darſteller Herr Rühl hatte viele gute Mo
mente in der Liebesſcene mit Margarethe in den Geſprächen mit Mephiſto
und auch der ſinnende Monolog in Gretchens Zimmer gelang aber der
verjüngte Fauſt blieb doch hinter dem wiſſensdurſtigen Denker zurück

Die Flammen echter Leidenſchaft wollten nicht auflodern und am wenigſten
in der erſchütternden Kerkerſcene Auch ſchien er die Rolle nicht unfehlbar
ſicher inne zu haben Frl Roccos Erſcheinung unterſtützt die Jlluſion
ſehr Sicher wird unſere Sentimentale dereinſt eine ausgezeichnete
Gretchen Darſtellerin werden aber bis zu dieſem Ziele bleibt noch mancher
Schritt zu thun Sie beſitzt viel wahre und tiefe Empfindung und
weiß Töne anzuſchlagen die Widerhall im Herzen des Hörers
wecken So verfehlte denn auch das Gebet Ach neige du Schmerzens
reiche den ergreifenden Eindruck nicht aber das Organ iſt noch etwas
zu zart Jn den Momenten leidenſchaftlichen Affektes großer dramatiſcher
Steigerung hört man ihm die Anſtrengung an Es klingt dann leicht
umflort Die Scene im Dom wo Fräulein Roceo alle Uebertreibungen
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Gewiß Herr Alſen aber ich warne Sie Schon mehr
als ein Dutzend Schmetterlinge hat ſich an dieſem Licht die
Flügel verbrannt Selbſt mein Mann Alſo Vorſicht

Damit nimmt ſie ſeinen Arm und ſteuert direkt auf die
ſoeben Eingetretenen zu

Ah meine liebe Frau Harriſon Jch freue mich un
endlich Sie wieder einmal bei mir begrüßen zu dürfen
Geſtatten Sie daß ich Jhnen einen Freund vorſtelle Herr
John Alſen Frau Richmond Harriſon

Der Blick der ſchönen Frau fliegt blitzſchnell über das
joviale Geſicht des Juweliers Dann ſtreckt ſie ihm kordial
beide Hände entgegen

Es iſt mir ein Vergnügen perſönlich Jhre Bekanntſchaft
u machen Jch habe ſchon viel Gutes durch Bekannte von
hnen gehört

John Alſens s freundliche Züge überfliegt ein leichtes Roth
bei dieſen ſchmeichelhaften Worten Dankend verbeugt er ſich

Da plaudert die ſchöne Frau auch ſchon weiter vom
Wetter vom heutigen Feſt vom Theater lauter banale
Dinge die aber aus ihrem lächelnden Munde mit einem
leichten Humor hervorgeſprudelt allerliebſt klingen

John Alſen vergißt ganz weshalb er ſich der Dame vor
ſtellen ließ Er hört voll Jntereſſe ihrem anmuthigen Ge
plauder zu hie und da eine geiſtvolle Bemerkung dazwiſchen
werfend

Endlich fällt ihm Ada Harriſon wieder ein doch weiß er
nicht recht wie er das Geſpräch auf ſie bringen ſoll

Sind Sie ſchon lange in New York meine Gnädigefragt er als eine kleine Pauſe in der Unterhaltung eintritt

Erſt ſeit 6 Monaten Doch finde ich NewYork prächtig
in geſellſchaftlicher Beziehung

Jch begreife daß Frau Richmond Harriſon ein Schoßkind der Geſellſchaft iſt wo ſie ſich blicken läßt bemerkt John

Alſen galant
Sie ſenkt für einen Moment die Augenlider um ſie gleich

darauf langſam wieder zu heben Der Effekt iſt ein großer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
mied welche man ſonſt immer anſehen muß war ſtimmungsvoll ebenſo
die Scene mit Fauſt im Garten hauptſächlich aber die letzte des dritten
Aktes Schön wurde das erregte ſehnſuchtsvolle Meine Ruh iſt hin
geſprochen und ſo wäre noch manches Wohlgelungene zu nennen Dem
ſtanden auch verſchiedene Mängel gegenüber Manches in den Geſprächenmit Fauſt und auch im Vortrag e Es war ein König in Thule er
ſchien zu gemacht und unnatürlich auch gab Fräulein Rocco gleich den
erſten Scenen wo Gretchen doch noch harmlos heiter iſt eine zu ſenti
mentale Färbung Falſche Betonungen kamen auch hie und da vor
Doch alles in allem verdiente ſie den ihr gezollten freundlichen Beifall
Die künſtleriſch am meiſten ausgeglichene Leiſtung war der Mephiſto des
Herrn Vogeler Man kann einer anderen Auffaſſung vielleicht den
Vorzug geben wird aber auch dann die konſequente zielbewußte Weiſe
in welcher der Künſtler dieſe hochintereſſante Bühnenfigur darſtellt an
erkennen müſſen Auch der Humor den Goethe in die Scenen mit
Martha legte kam zur Geltung Die Rolle des Valentin wurde von
Herrn Ludwig mit viel tragifcher Kraft gegeben Als Martha war
Fräulein Paulmann an ihrem Platz und recht gut auch Fräulein
Albrecht als Lieschen am Brunnen Vortrefflich ſprach Frl Winkler
die Worte des böſen Geiſtes Ueber das ſichtbare Auftreten desſelben
gehen die Meinungen auseinander Goethe ſchreibt allerdings vor

Böſer Geiſt hinter Gretchen Schlimm und der Stimmung nicht
förderlich war es daß der Chorgeſang im Dom wieder ſo entſetzlich falſch
klang Jſt denn Niemand hinter den Kuliſſen der ſolchem Unheil zu
ſteuern vermag Die Walpurgisnacht blieb aus Das Haus war wieder

ziemlich gefüllt B Corony
Aus der Umgebung

r Niemegk 14 Januar Ueberanſtrengung Mit einem ca
100 Kilogramm ſchweren Sack auf dem Rücken brach der Knecht Guſtav
Richter infolge Ueberanſtrengung zuſammen Er erlitt einen Bruch der
rechten Knieſcheibe und ſcheint auch innerlich verletzt zu ſein R wurde
in die e Klinik

r Blankenhayn 14 Januar Eine ſchwere Verletzung des
rechten Handrückens mit Beſchädigung der Sehnen zog ſich die Wirth
ſchafterin Franziska Lüders zu indem ſie beim Zerhauen von Knochen
daneben hieb Die Verletzte befindet ſich in der Halleſchen Klinik

r Barby 14 Januar Beſtrafte Neckerei Der 13jährige
Fritz Koch welcher den Zuchtbullen geneckt hatte wurde von dem Thiere
als er ihm zu nahe kam derart in die linke Seite geſtoßen daß er gegen
den Mauerpfeiler flog und einen Bruch mehrerer Rippen erlitt Der
Knabe iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen

r Bernsdorf 14 Januar Ueberfahren Die 9jährige Gertrud
Fiſcher wollte ihren Gummiball dicht vor den Rädern eines ankommenden
Geſchirres aufheben Dabei ſtrauchelte ſie fiel hin und wurde von dem
Wagen überfahren Das Kind erlitt eine Zerquetſchung des rechten
Unterſchenkels und mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

Zerbft 14 Januar Anhaltiſche Bauſchule Das 10jährige
Beſtehen der hieſigen Bauſchule ſoll beſonders auf Anregung ehemaliger
Baubefliſſener Ende Februar 1898 in angemeſſener Weiſe gefeiert werden
Zu dieſem Zwecke hat ſich aus jetzigen und ehemaligen Technikern der
Anſtalt ein Feſtkomitee gebildet welches alle früheren Schüler um baldige
Einſendung ihrer Adreſſen an Herrn Sekretär Wartenberg Zerbſt er
ſucht damit die Zuſendung der Einladung Und des Feſtprogramms 2e
rechtzeitig erfolgen kann Die Stiftungsfeier verſpricht eine ſchöne und
anregende zu werden

Weißenfels 14 Januar Gefährliche Schwindlerin
Geſtern wurde wie das Krsbl berichtet von der Polizei ein Frauen
zimmer verhaftet das ſich Bertha Wilhelmine Krauſe nennt und aus
Freiberg i S ſtammen will Die Frau hat hier verſucht in verſchiedenen
Geſchäften Waaren zu erſchwindeln was ihr aber nicht gelungen iſt Sie
hatte ſich in einem hieſigen Gaſthofe einlogirt bei einer Durchſuchung
wurden eine Menge Sachen eine ſammtne und eine ſeidene Bluſe eine hoch
feine Plüſch Tiſchdecke zwei Spitzenſhawls verſchiedene andere Spitzen
Kleidungsſtücke aller Art darunter ein Paar Herrenhandſchuhe ſowie vieleandere Sachen verſchiedenſter Art gefunden Dieſe Gegen rühren

beſtimmt von Diebſtählen her und wurden deshalb mit Beſchlag belegt
Die Perſon gab an daß ſie erſt im November vorigen Jahres aus dem
Zuchthauſe in Waldheim wo ſie eine vierjährige Strafe verbüßt habe ent
laſſen ſei und daß ſie in Freiberg i S unter Polizeiaufſicht ſtehe Die
angebliche Krauſe iſt 35 Jahre alt ſchlank und hat ſchwarzes Haar Ge
ſchädigte wollen ſich bei der hieſigen Polizeiinſpektion melden

W Freyburg 14 Jannar Unfall Geſtern Nachmittag hatte
die 84 Jahre alte verwittwete Frau Nagel als ſie ſich einige Torfziegel
holte das Unglück auf der Treppe zu fallen Die Bedauernswerthe zog
ſich außer Blutverluſt eine Verſtauchung im Rücken und eine Blutbeule
auf dem Kdpfe zu

Bad Köfen 13 Januar Unglück Nach dem Vefunde bei
der heutigen Aufhebung der Leiche des Winzers Peter iſt als ſicher an
zunehmen daß er verunglückt iſt An ſeinem Körper fanden ſich außer
einer Wunde an der Stirn und Hautabſchürfungen an den Händen die
er ſich durch den Sturz zugezogen keine Verletzungen die auf eine Ver
gewaltigung ſchließen ließen

Selau 13 Januar Ein trauriger Unglücksfall ereignete
ſich heute Nachmittag hierſelbſt Ein Ochſe des Oekonomen Grauel
hatte die Wand durchbohrt Es wurde ein Maurer um den
Schaden wieder auszubeſſern Da einige Steine in den Trog gefalleu
waren wollte Herr Grauel dieſelben entfernen Er glaubte um ſo zuver
ſichtlicher an das Thier herantreten zu können als dasſelbe an zwei
Ketten angelegt war Leider riß aber die Kette und das wüthende Thier
ergriff ſeinen Herren mit den Hörnern und ſchleuderte ihn zu Boden
Der Sohn welcher in der Nähe war eilte herzu um ſeinen Vater zu
retten Die ſofort herbeigeholten Aerzte konſtatirten einen Armbruch und
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Jhr Begleiter blickt voll Bewunderung in die jetzt voll zu ihm
aufgeſchlagenen ſtrahlenden blauen Augen

Kannten Sie einen Herrn William Douglas fragt er
endlich zögernd

Einen Augenblick ziehen ſich die feingeſchnittenen Brauen
der Dame unmuthig zuſammen ihr Blick ruht forſchend auf
den jovialen Zügen ihres Gegenüber Dann lächelt ſie wieder

Douglas Douglas wiederholt ſie nachdenklich
Der Name kommt mir bekannt vor und doch weiß ich nicht

wo ich ihn hinbringen ſoll Halt fährt ſie plötzlich
ſtehen bleibend fort erinnere ich mich recht ſo las ich in
der Zeitung er ſei vor kurzem geſtorben

Jawohl und er hinterließ ein bedeutendes Vermögen
Der Grund warum ich Sie nach ihm fragte iſt folgender
Er hatte eine Nichte bei ſich die denſelben Namen trug wie
Sie Frau Harriſon und ich dachte ſie ſei vielleicht eine
Verwandte von Jhnen Die junge Dame heißt Ada Harriſon

Ada Harriſon wiederholt die ſchöne Frau fragend
während ſie das Geſicht in ihrem Strauß zart abgetönter
Theeroſen verbirgt wie um den Duft einzuſaugen Ada
Harriſon Nein ich glaube nicht Jch habe keine Ver
wandten in NewYork außer einem Neffen den ich wie einen
Sohn liebe Wir kamen als völlig Fremde vor einem halben
Jahr hierher Wie alt iſt Fräulein Harriſon

Ungefähr achtzehn Jahre Jedermann hielt ſie für
William Douglas Erbin Da taucht plötzlich irgendwo eine
Frau von ihm auf die den ganzen Nachlaß beanſprucht
und die arme Ada iſt ohne Heimath und ohne Vermögen

Wie traurig murmelt Frau Harriſon theilnahmsevoll
Ja ſehr traurig bekräftigt ihr Begleiter Das

Traurigſte dabei aber iſt daß das junge Mädchen ver
ſchwunden iſt

Frau Harriſon ſchweigt einige Augenblicke bevor ſie
ſagt

Sie ſcheinen ſich für die junge Dame zu intereſſiren
Jſt ſie mit Jhnen verwandt

26 Januar N 2135
Rippenverletzung Ob weitere innere Verletzungen vorliegen konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden

x Greiz 13 Januar Eine Blutvergiftung zog ſich Frau
Anna Behrens dadurch zu daß ſie beim Scheuern eines von Grün
ſpahn bedeckten kupfernen Keſſels mittels Schwefelſäure zwei unbedeutende
Verletzungen der rechten inneren Handfläche nicht beachtete Die kurz
darauf eingetretene ganz bedeutende Schwellung der Hand bis zum Ober
arm machte ſchleunige Ueberführung der Genannten in die Halleſche
Klinik nöthig

P Bernburg 14 Januar Gelandete Leiche Eine unbekannte
Leiche weiblichen Geſchlechts die nach ihrem Zuſtande zu urtheilen ſchon
längere Zeit im Waſſer gelegen et wurde heute früh in der Nähe der
Saalmühlen an Land getrieben Der Leichnam iſt der einer etwa 30 Jahre
alten Frau Bekleidet iſt er mit einem gedruckten Kattunkleid

F Güſten 14 Januar Selbſtmord Geſtern Nachmittag wurde
auf dem Boden des Rathhauſes hier der langjährige Polizeiſekretär R
erhängt aufgefunden Schwermuth ſoll den allgemein beliebten Mann zu
dem verhängnißvollen Schritt veranlaßt haben

r Magdeburg 14 Januar Unfall Der Kaufmann Franz
ſtück auf den rechten Fuß getroffen wurde erlitt eine Zerquetſchung des
ſelben und begab ſich in die Halleſche Klinik

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Genehmigung des Projektes zum Neubau einer eiſernen Brücke
über die wilde Saale bei dem Gute Gimritz und Mittelbewilligung

Grundſtücke Martinsberg Nr 4

ſtraße nach Norden

ſtraße Nr 21

6 Petition Breitkopf

inſpektion zu Kalkberge Rüdersdorf verſetzten Berginſpektors

Kalkberge Rüdersdorf

beide als techniſche Hilfsarbeiter überwieſen

inſpektion in Staßfurt verſetzt und der Civilanwärter Max Scholtz zum
Revierbureauagſſiſtenten in Halberſtadt ernannt Der techniſche Hilfsarbeiter

auf 1 Jahr beurlaubt

Werksbehörde wurde der Sekretär Schimpff vom Königl Salzamte in
Artern verſetzt an des letzteren Stelle trat der aus dem Oberbergamts
bezirke Clausthal übernommene Sekretär Gerſtenberg

ſtorben

ernannt
zu Bergaſſeſſoren und die Bergbaubefliſſenen Herold
Schröcker und Köbrich zu Bergreferendaren ernannt

nommen

glieder ſich monatlich an jedem erſten und dritten Freita
im Stadtſchützenhauſe verſammeln hielt am 7 ds Mts ſeine
verſammlung ab Nachdem der Vorſitzende Herr Oberdiakonus

einem Hinweiſe auf die aus Jeruſalem für den Kindergottesdienſt erhaltene
Neujahrsloſung Röm 12 12 ſchloß erſtattete derſelbe den 15 Jahres

Nein

ſein wenn ich ſie nur finden könnte

an Will er das Mädchen heirathen
Jſt ſie ſehr ſchön fragt ſie lauernd

Dame ſein die ſoeben eintritt Sehen Sie doch Herr
ſie hat einen ganzen Juwelierladen an ſich hängen

betritt ſoeben den Saal
an ihrer Bruſt an ihrem Hals an ihren Ohren Armen und
Haaren überall hängen und ſtecken Diamanten Selbſt
die Schnallen an den weißen Altlasſchuhen ſind nicht davon
verſchont geblieben

Jetzt geht ſie an den beiden vorbei

Als Fachmann intereſſirt er ſich für die einzelnen Formen

nen Stein genau erkennen kann
Welch unfeiner Geſchmack murmelt er

kurze Zeit verlaſſen Mein Sohn winkt mich ſoeben zu ſich
heran

Jhr Sohn
Frau Harriſon lacht ſilberhell auf
Jawohl

ſehen Sie
Jch muß geſtehen daß ich es nicht glauben würde

Sitzung am Dienſtag den 18 Januar d Nachmittags 5 Uhr in

bei der Königl Berginſpektion zu Staßfurt Bergaſſeſſor Koſſuth wurde
Der Bergaſſeſſor Sporkenbach wurde dem

Königl Bergrevierbeamten für WeſtCottbus als techniſcher Hilfsarbeiter
zugetheilt Bei der Königl Berginſpektion zu Kalkberge Rüdersdorf iſt
der Werksdirektor Oberbergrath von der Decken geſtorben an dieſe

wenn Sie es mir nicht ſelbſt verſicherten lächelt ſie ſeine
kräftige Geſtalt mit einem bedeutſamen Blick umfaſſend
Aber ich will Sie nicht zurückhalten Herr Alſen Hoffent

lich auf Wiederſehen
Auf Wiederſehen meine Gnädigel

Fortſetzung folgt

Wehling welcher durch ein von der Wage abrutſchendes Centnergewicht

ierzu2 Reglürung der Bürgerſteige vor dem Poſtgebäude und Pflaſterung

des Martinsberges zwiſchen der Großen Steinſtraße und dem

8 Genehmigung des Fluchtlinien und Höhenplanes einer Parallel
ſtraße oſtwärts zur Magdeburgerſtraße von der Halberſtädterſtraße 2
ab bis zur Berlinerſtraße ſowie einer Verbindungsſtraße zwiſchen
Krauſenſtraße und der Berlinerſtraße in Verlängerung der Forſter

4 Abtretung von Land zur Straße vom Grundſtück Große Wall

5 Desgleichen vom Grundſtück Neumarktſtraße Nr 7 zu dieſer Straße

Perſonalveränderungen beim Königl Oberbergamte zu
Halle a S im 4 Vierteljahre 1897 Beim Oberbergamte wurde
dem Oberbergamtsſekretär Köhler der Charakter als Rechnungsrath ver
liehen Beim Königl Salzamte in Schönebeck wurde der Bergaſſeſſor
Göbel mit der Verwaltung der Berg und Badeinſpektorſtelle in Elmen
an Stelle des als ſtellvertretender Werksdirektor an die Königl ar

räßner
beauftragt der Faktor Weſtphal trat in den Ruheſtand und an deſſen
Stelle trat der Schichtmeiſter Hartnuß von der Königl Berginſpektion

Der Bergaſſeſſor Schulte aus dem Oberberg
amtsbezirke Dortmund wurde dem Königl Salzamte in Schönebeck und
der Bergaſſeſſor Fuchs dem Königl Bergrevierbeamten in Halberſtadt

Der Revierbureauaſſiſtent
Preuße wurde von Halberſtadt als Schichtmeiſter an die Königl Berg

e e

Beim Königl
Salzamte in Dürrenberg iſt der Kaſſenrendant Faktor Steinert ge

Der Revierbureauaſſiſtent Wagner in Eisleben wurde als
Schichtmeiſter in den Oberbergamtsbezirk Bonn verſetzt und an deſſen
Stelle der Civilanwärter Filitz zum Revierbureauaſſiſtenten in Eisleben

Die Bergreferendare Einecker Art und Reinicke wurden
Hammer J
Der Berg

referendar Kaupe wurde aus dem Oberbergamtsbezirke Dortmund über

Der Miſſionsverein der St UlrichsGemeinde deſſen Mit
von 5 Uhr

ahres
ichter

die Verſammlung mit einer kurzen Anſprache eröffnet hatte die mit

bericht Die Zahl der Mitglieder beläuft ſich auf 91 Die Bazar Ein
nahme iſt auf 3585 40 im Jahre vorher 3140 Mk geſtiegen die ge
ſammte Jahres Einahme betrug 4113 05 Mk gegen 3546 25 Mk
im vorigen Jahre Dieſelbe gelangte in der Weiſe zur Vertheilung daß
dem Arbeits und Reſerveſonds 1613 05 Mk der Guſtav AdolfsSache
500 Mk der Miſſion in unſeren Kolonien 500 Mk der Berliner Miſſions

meine Gnädige noch nicht das heißt
John Alſen iſt etwas verlegen ich kannte Herrn William
Douglas und ſeine Nichte würde nicht lange mehr heimathlos

Frau Harriſon blickt den Juwelier von der Seite forſcheud

Dann flüſtert
ſie ohne eine Antwort abzuwarten haſtig Wer en

en

Eine etwas korpulente Dame in der Mitte der Dreißiger
Sie iſt ſehr auffallend gekleidet

John Alſen wirft einen ſcharfen Blick auf die Juwelen

Doch das leuchtet und glitzert derart daß man keinen einzel

Ach meine
Gnädige fährt er bedauernd fort ich muß Sie leider auf

Er ſteht dort neben dem großen Spiegel
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Nr 1 Sonntag
Geſellſchaft für China 500 Mk und beſonderen halleſchen Nothſtänden

eichfalls 500 Mk überwieſen wurden Weitere 500 Mk ſollen je nachu die eingeleiteten Verhandlungen ſich geſtalten entweder gleichfalls für

alle oder für China oder zu gleichen Theilen für Halle und für dieHuſten in China verwendet werden Aus dem Reſerve und Arbeitsfonds

des vorigen Jahres von dem u A anch an die Ueberſchwemmten 300
Mark gezahlt wurden ſind 212 05 Mk Reſt verblieben derſelbe wird
einem im Laufe der letzten Jahre durch den Verein angeſammelten Fonds
zum Beſten der St Ulrichskirche zugewendet der jetzt 2245 05 Mk be
trägt Nachdem der Vereinskaſſirerin Frl A Friedrich für die Rech
nung pro 1897 die vom Vorſtande beantragte Entlaſtung ertheilt und die

das Loos ausgeſchiedenen Vorſtandsmitglieder Frl A Friedrich
und Frl M Sickel wiedergewählt worden waren ſchloß der Vorſitzende
die Verſammlung mit einem Gebet

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag 8 Uhr gelangt als
Fremden grſteuung bei kleinen Preiſen nochmals Klein Däumling
zur Aufführung Abends 7 Uhr geht das neueſte Werk von Schönthan
und Koppel Ellfeld Helga s Hochzeit Luſtſpiel in 3 Akten in Scene
Dies Werk iſt ein Koſtüm Luſtſpiel im Genre von Renaiſſance und
dürfte auch hier einen großen Erfolg haben Da es jedoch den Abend
nicht ausfüllt wird den Beſchluß des Abends die neu einſtudirte komiſche
Oper Der Poſtillon von Lonjumeau bilden Am Montag Abend
gang der 2 Theil von Goethe s Fauſt in der von LArronge unter
dem Titel Fauſt s Tod bearbeiteten Faſſung zur Aufführung Die
Montagsvorſtellung findet außer Farbenabonnement ſtatt Am Dienstag

nochmals Helga s Hochzeit und Poſtillon in Scene am
Mittwoch wird Königskinder wiederholt während Donnerstag neu
einſtudirt Marſchner s Hans Heiling gegeben wird Am Freitag
elangt Max Halbe s Drama Mutter Erde zur Aufführung Außer

e ſind alle hier genannten Vorſtellungen im Farben Abonnement
Thalia Theater Die Schlierſeer veranſtalten am Sonntag

eine Nachmittags Vorſtellung welche um 8 Uhr beginnen wird Zur
Aufführung gelangt die ne Gebirgspoſſe Der Protzenbauer von
Tegernſee Abends 8 Uhr wird das Volksſtück Der Herrgott
ſchnitzer von Ammergau in Scene gehen Am Montag findet als
vorletztes Enſemblegaſtſpiel der Schlierſeer eine Wiederholung von

Almenrauſch und Edelweiß ſtatt Dienstag beenden dann die
Schlierſeer ihr Gaſtſpiel

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich heute worauf wir noch
mals hinweiſen möchten faſt ſämmtliche zur Zeit dort auftretende
Künſtler Am morgigen Sonntag beginnt ein neuer glänzender Spiel
plan Hingegen fällt morgen die Sonntag Nachmittagsvorſtellung
aus da die neuverpflichteten Künſtler zum Theil erſt im Laufe des Nach
mittags eintreffen können

Richard Wagner Verein Nachdem ſowohl die Sing Akademie
als auch der Lehrergeſangverein in bereitwilligſter Weiſe ihre Mitwirkung
zugeſagt haben findet das große Orcheſter und Chor Concert mit
Liezt s Fauſt Sinfonie und 13 Pſalm und Wagners Kaiſermarſch
unter Leitung des Herrn Prof O Reubke nunmehr beſtimmt am 8
Februar in den Kaiſerſälen ſtatt Billetvormerkungen nimmt ſchon
jetzt die Karmrodt ſche Muſikalienhandlung Reinhold Koch entgegen

Vereinigte Pommerſche Eiſengieſßerei und Halleſche Ma
ſchinenbauAnſtalt vorm Vaaß Littmann Jn der vorgeſtern in
Stralſund abgehaltenen Hauptverſammlung wurde einſtimmig beſchloſſen
die Halleſche Dampfpumpen und Maſchinenfabrik von Wolſf Meinel
in Halle a S anzukaufen Ebenfalls wurde der von der Direktion ein
gebrachte Antrag auf dem Terrain dieſer Fabrik eine Eiſengießerei zu er
richten angenommen Der augenblickliche Geldbedarf wurde auf
600000 Mk feſtgeſtellt und von der Firma Leopold Friedmann Berlin
Aktien in dieſer Höhe mit der Maßgabe übernommen daß den Aktionären
auf je 9000 Mk alte Aktien eine neue Aktie zum Kurſe von 106 Prozent
anzubieten iſt Die Koſten der Emiſſion und börſenmäßigen Einführung
werden von der übernehmenden Bankfirma getragen

Evangeliſcher Männer und Jünglingsverein Jn der am
morgigen Sonntage im Vereinslokale Chr Herberge zur Heimath
Mauerſtraße 7 ſtattfindenden Verſammlung wird die Miſſionarin Fräulein
Beſchnidt aus Ching einen Vortrag über Die China Juland

Gäſte ſind willkommen
Stenvgraphie Die deutſche Einheits Stenographie von Gabels

berger zu erlernen wird Intereſſenten am 19 ds wieder Gelegenheit
geboten und ſei auf die bezügl Aunonce im Jnſeratentheile hingewieſen
Man berichtet uns daß das Preußiſche Kriege niniſterium für die Kapi
tülantenſchulen nur 4 Syſteme zugelaſſen hat darunter beſindet ſich das
Gabelsberger ſche im Königreich Sachſen darf an dieſen Militär Anſtalten
nur dieſe Kurzſchrift gelehrt werden und iſt ſolche auch an den Schulen
in mehreren Städten ausſchließlich eingeführt Der Stenographen
Verein Stolze Schrey eröffnet am Montag den 17 ds Mts in
ſeinem Vereinsheim Schultheiß Ausſchank Schulſtraße einen neuen
Unterrichtskurſus Näheres ergiebt ſich aus den Anzeigen in der heutigen
Nummer

Proteſterklärung Nachdem die Generalſynode eine Proteſt
erkärung gegen die von dem Papſte ausgegangenen Verunglimpfungen
Luthers und der Reformation angenommen und beſchloſſen hatte den
Evangeliſchen Oberkirchenrath zu erſuchen die Verleſung dieſer Erklärung
von allen Kanzeln der Landeskirche anzuordnen iſt dieſe Verordnung jetzt
erfolgt Am morgenden Sonntage wird den evangeliſchen Gemeinden
unſerer Stadt demgemäß die einmüthige Kundgebung der Generalſynode
mitgetheilt werden

Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtrigen Generalver
ſammlung berichtete zunächſt Herr Schloſſermeiſter und Geldſchrank
fabrikant Speck über den Abſchluß der Vereinskaſſe Die Einnahme
betrug 964,16 Mk darunter 709,50 Mk Mitgliederbeiträge die Aus
gabe dagegen einſchließlich 250 Mk die bei der Vorſchußbank angelegt
wurden 853,98 Mk ſo daß ein Kaſſenbeſtand von 110,18 Mk verblieb

einc

GeneralAnzeiher für Halle und den Saalkreis
Die Zahl der Mitglieder betrug am Schluſſe des Jahres 677 Die
Unterſtützungskaſſe hatte 1493,50 Mk Einnahme während an die
Hinterbliebenen von 15 verſtorbenen Mitgliedern 917,50 Mk an Unter
ſtützungen gezahlt wurden Die Vergn ügungskaſſe ſchließt wie Herr
Konditor Eder mittheilte bei 909,21 Mk Einnahme mit 68,88 Mk Beſtand ab
Die Bibliothekskaſſe hat nach dem Berichte des Herrn Schneider
meiſter Germer einen ganz kleinen Beſtand Leider findet die Bibliothek
nicht die wünſchenswerthe Benutzung Nachdem ſodann noch die Rech
nungsreviſoren ernannt waren wählte die Verſammlung die in ordnungs
mäßziger Reihenfolge ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder Herren Klempner
meiſter Grecke Klempnermeiſter Kün niger Konditor Eder Schneider
meiſter Reiter Tiſchlermeiſter Hermann König und Schuhmachermeiſter
Schröder durch Zuruf wieder

Wochenmarkt Mit Rückſicht auf die am Donnerstag den
27 ds Mts ſtattfindende Feier des Geburtstages des Kaiſers wird der
Were en Tage fällige Wochenmarkt auf Mittwoch den 26 Januar
verlegt

Das Platzceoncert unſerer Regimentskapelle findet am morgigen
Sonntag Mittags von 12 Uhr ab auf dem Platze vor dem Stadttheater
ſtatt Das Programm lautet wie folgt Laſſen Marſch von Wendel
Ouvertüre zur Oper Die ſchöne Galathee von Suppé Jn ermezzo aus

Cavalleria rusticana von Mascagni Marſch von Lochner Fantaſie
aus der Walküre von Wagner Brautſchau Polka von Strauß

Eines groben Vertrauensbruches machte ſich der noch nicht
15 Jahre alte Feilenhauerlehrling Albert Neumärker ſchuldig Jn Halfer
i Weſtfalen in der Lehre ſtehend erhielt er vorgeſtern von ſeinem Lehr
meiſter den Auftrag von einem Geſchäſtsmanne 400 Mk abzuheben Dies
geſchah auch doch wanderte N ſtatt zum Meiſter zurück nach der Bahn
um nach Halle zu verduften Auf telegraphiſchem Wege hiervon benach
richtigt gelang es geſtern bereits dem Gendarm Herrn Nachtweih aus
Giebichenſtein den Durchgänger bei ſeinen hier Hirtengaſſe 7 wohnenden
Eltern feſtzunehmen Von dem unterſchlagenen Gelde waren jedoch nur
noch 216 Mk vorhanden welche Summe Neumärker ſeiner in Giebichen
ſtein wohnhaften Großmutter zur Aufbewahrung übergeben hatte Das
übrige Geld hatte der leichtſinnige Burſche gleich nach ſeinem Eintreffen
hierſelbſt zum Ankauf von Kleidungsſtücken einer Uhr nebſt Kette Reiſe
koffer u drgl m verwandt

Unfälle Gelegentlich einer Balgerei ſtürzte der 12 jährige Robert
Wilcke ſo heftig zu Boden daß er den rechten Unterarm brach Der
Arbeiter Wilhelm Schwartze welcher die Dachpappe auf einem Stalle
ausbeſſerte glitt aus und ſtürzte etwa 3 Meter hoch herab er brach den
linken Oberarm

Von der Straße Der Arbeiter Martin Sp welcher an epilep
tiſchen Anfällen leidet fiel geſtern Vormittag in der Mansfelderſtraße
wiederholt hin Schließlich erholte ſich der Mann doch ſo weit daß er
nach Hauſe gehen konnte Der Gefangenen Anufſeher B wurde Abends
gegen 6 Uhr in ver Geiſtſtraße von einem Schwindelanfall betroffen Er
ſtürzte hin und ſchlug mit dem Geſicht auf das Pflaſter daß er ſtark
blutende Verletzungen über dem rechten Auge und der Naſe erlitt Er
mußte nach Anlegung eines Nothverbandes in die Klinik gebracht werden

Diebeswerkzeng wußte ſich geſtern ein unbekannt gebliebener
Mann auf äußerſt raffinirte Art zu verſchaffen Derſelbe erſchien gegen
5 Uhr in der Werkſtatt des Herrn Schloſſermeiſter Lier Wuchererſtraße 62
und bat ihm ſeine Stubenthür zu öffnen Der Meiſter ſandte auch einen
Lehrling mit welcher ein Bund Schlüſſel und Dietriche mitnahm An
der Ecke Uhland und Kronprinzenſtraße wo der Verkehr nur unbedeutend
iſt packte der Fremde den Lehrling warf denſelben hin und entriß ihm
die Dietriche worauf er ſchleunigſt die Flucht ergriff Alle Nachforſchungen
nach dem anſcheinend gefährlichen Menſchen waren bisher ergebnißlos

Telegramme und lehßte Hachrichten
Zur Stimmung in Paris

Paris 15 Januar Wolff s Bur Jn einem Briefe an die
Studentenvereinigung welche ihr Bedauern über das offene Schreiben
Zolas an den Präſidenten Faure ausgeſprochen proteſtirt Zola gegen
den Vorwurf die Armee angegriffen zu haben Er habe nur die Machen
ſchaften gewiſſer Generale beleuchten wollen die die Armee kompromittirten
Einzelne Journale ſprechen die Befürchtung aus daß die Studenten
demonſtrationen angeſichts der erregten Stimmung zu ernſten Ruhe
ſtörungen Anlaß geben könnten Die Frau des Hauptmanns Drey
fus richtete an den Abgeordneten Cavignac ein Schreiben worin ſie erklärt

ihr Mann habe niemals ein Geſtändniß abgelegt

Paris 15 Januar Hirſch s Bur Der Juſtizminiſter wird
dem Staatsanwalt die Klage übermitteln welche bei ihm von dem Kriegs
miniſter gegen Zola namens der beleidigten Militärbehörden eingereicht
worden iſt

Paris 15 Januar Hirſch s Bur Da unter den Studenten
im Quartier latin große Erregung herrſcht ſind alle Brücken über die
Seine polizeilich bewacht Auch auf den großen Boulevards und an
anderen Punkten der Stadt iſt ein ſtarkes Polizeigufgebot zu bemerken
Geſtern Nachmittag fanden im Quartier latin mehrere Manifeſtationen
gegen Scheurer Keſtner und Zola ſtatt

Paris 15 Januar Meldung des Kl Hier eirkuliren
allerlei unkontrolirbare Gerüchte ſo meldet man übereinſtimmend die
bevorſtehende Verhaftung Mathieu Dreyfus der Jour berichtet von

Hauptmannsder Verfolgung Hadamard s des Schwiegervaters des
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16 Januar Seil e 3Dreyfus des Abgeordneten Reinach des Rechtsanwalt Leblois c Der

Temps wird demnächſt einen Proteſt faſt aller Mitglieder der wiſſen
ſchaftlichen Jnſtitute Frankreichs zu Gunſten Dreyfus veröffentlichen

Berlin 15 Januar Hirſch s Bur Der Geſammtvorſtand des
Reichstages beſchloß geſtern den Geburtstag des Kaiſers durch
ein am 27 ds Mts in der großen Kuppelhalle des Reichstags abzu
haltendes Feſteſſen zu begehen Dem Lok Anz geht aus London
folgende Meldung zu Lloyds Marine Agentur erhielt ein Telegramm
aus Perim daß das Kriegsſchiff Dunara berichtete ein deutſches
Kriegsſchiff in beſchädigtem Zuſtande geſehen zu haben Einzelheiten
fehlen

Verlin 15 Januar Wolff s Bur Laut Meldung an das
Oberkommando der Marine haben Sr Majeſtät Schiffe Deutſchland
und Gefion heute Morgen 8 Uhr die Jnſel Perim bei guter Fahrt
paſſirt

Gieboldshanſen Eichsfeld 15
ſtiirzte ein neuerbauter Schuppen des Stellmachers Bode ein Zwei
Kinder wurden unter den Trümmern begraben Die Urſache des
Einſturzes iſt in einem Konſtruktionsfehler zu ſuchen

Danzig 15 Januar Wolff s Bur Der verſtorbene Weinhändker
Jüncke hat der Stadt 150000 Mark zum Bau einer Stadthalle mit
großem Concertſaal und eine gleiche Summe dem Armenunterſtützungs
verein vermacht

Wien 15 Januar Hirſch s Bur Die für heute anberaumt
geweſene Conferenz des Miniſterpräſidenten v Gautſch mit den deutſchen
und ezechiſchen Vertrauensmännern Mährens in Sachen der Sprachen

frage unterbleibt weil die Deutſchen refüſirten was für die herrſchende
Situation als charakteriſirend gelten darf

Rom 15 Januar Hirſch s Bur Die Jnſel Sardinien wurde
geſtern von einem furchtbaren Sturme heimgeſucht welcher in den
Häuſern und Feldern coloſſalen Schaden anrichtete Da ſich nur ein
Theil der Schiffe in den Hafen flüchten konnte werden große Unglücks
fälle befürchtet

Madrid 15 Januar Hirſch s Bur Der Jmparcial und der
Heraldo melden es handle ſich bei den letzten Exceſſen in Havanna

nicht wie die Regierungsblätter berichten um unbedeutende Vorgänge
ſondern um einen regelrechten Aufſtand in der kubaniſchen Hauptſtadt

Newyork 15 Januar Hirſch s Bur Die nach dem Orkan in
Port Smith eingetretenen großen Regen haben bedeutende Ueber
ſchwemmungen angerichtet 6 Häuſerviertel 2 Kirchen und 1 Schulhaus
ſind zerſtört Bis jetzt ſind 41 Leichen gefunden

Ans dem Geſchäftsverkehr
Mitte Februar er errichtet die Ueltzen ſche Wollenweberei

welche in allen bedeutenderen Städten Deutſchlands Geſchäftshäuſer größeren
Stils beſit auch am hieſigen Platze im Hauſe der Herren Leonhardt
K Schleſinger große Ulrichſtraße 13/15 ein Verkaufshaus

wearklibericht
Sonnabend den 15 Januar

Januar Wolff s Bur Hier

Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40 Mk
Butter pro Viund 1,30 1,40 Aepfel pro Mandel 06,50 1,00
Zwiebeln 5 Liter 0,35 Birnen pro Mandel 0,25 0,60
Kartoffeln 5 Liter 0,28 0,30 Senfgurken pro Pfd 0,25
Mohrrüben pro Mdl 0,15 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,50 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Wirſingkohl 2 Stück 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Weißkohl pro Stück 0,15 0,25 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Rothkohl pro Stück 0,15 6,25 Enten pro Stick 2,50 3,00
Braunkohl pro Stück 0,05 Hähne pro Stück 1,00 2,00
Sellerie pro Stück 0,05 Hühner pro Stück 1,00 1,50
Kohlrabi pro Stück 0,05 Tauben pro Paar 1,00 1,20
Kohlrüben pro Stück 05 0,10 Haſen pro Stück 8,25 8,50Pflaumenmus p Pfd 0,30 0,40 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1,20

Vallmoden Von mehreren Ateliers werden Prinzeßroben an
gefertigt und auch vielfach getragen ſchlanke Geſtalten ziehen die immer
moderne Blouſe vor Die Ballkleider wirken durch reichen Aufputz in
Flitterſtickerei Band Blumen 2c durch trouſſirte Röcke und auth durch
Spitzenüberkleider die vorwiegend von jungen Frauen favoriſirt werden Das
eben erſchienene Heft 2 des Moden Salon bringt eine reiche Auswahl
all dieſer Neuheiten dabei aber auch praktiſche Straßen und Hauskleider
Eine beſondere Spezialität dieſes vorzüglichen Heftes bilden die Masken
koſtüme deren in dem genannten Hefte eine größere Anzahl dargeſtellt ſind
Als Gratis Beilage erſcheint eine farbige Beilage in Doppelformat
Abonnement 1 Mk 25 Pf in allen Buchhandlungen

Grordnete Hantpflege iſk nicht Eilelkeit eder des
Anuſtandes Verwenden Sie daher täglich Crème Jris Crème
Jris Seife und Crème Jris Puder von Apotheker elss
e Co Gießen und Wien Kärntnerring 6 Créèème Jris iſt
garantirt unſchädlich und von hervorragenden Autoritäten auf dem Gebiete
der Hautpflege wärmſtens empfohlen Ueberall erhältiich

TÖ

e h

ſondern ein

in sämmtlichen Abtheilungen des Etablissements
Alle Artikel welche besonders der Modoe unterworfen sind wie

lackets Umhänge Kragen Blousen Morgenröcke Unterröcke Cleiclerstoffe Seiden
stoffe Besatzartikel Damenputz und Weisswaaren etc

gelangen um damit günzlich zu räumen Zu auussergewölzmlich billigen Frroiüs en zum Verkauf
von ganzwoll Kleiderstoffen Seidenwaaren Wasohstoffen ferner von FElsasser Baumwollenwaseren
Leinen Bettzeugen Inlettstoffen Flanellen Barchenten Gardinen Möbelstoften eto welche sich
während der Weihnachts Saison angesammelt haben sind mit den allerbilligsten Restpreisen deutlich ver
sehen zum Verkauf gestellt

näftshaus
nie a S Marktplatz 2 u Z
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i INVentur Räumungs Verkauf
beginnt Montag 17 Januar und endet Sonnabend 22 Januar

In betreffender Verkaufs Woche sollen sämmtliche Restbestände der Winter Saison
geräumt werden und habe ich infolge desson sämmtliche Gegenstände im Preise bedeutend

jherabgesoetzt
Folgende Preisermässigung ist mur für diese Woche maassgebend
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Ein Quantum vom Fenster
trübgewordener
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ebenso

Herren Kragen
u Cravatten
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Tapisserie Abtheilung
Auf säümmtliche regulären Artikel dieser Abtheilung als

Vorgegeichnete Sachen auf Leinen Seide ete angefangene Stickereien Portièren und Portièren Stoffe S
Korbwaaren Holzwaaren Japanwaaren und Nähkasten ete

Um den Artikel
Knaben

Waschblousen
gänzlich zu räumen

gebe dieselben

zu jedem annehm
baren Preise
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Schleiertülle u
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sowie Reste Seidenstofte

Crépes gouffrirt u gebrannt
Chiffons

mit 20 Prozent
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nene e Einen Posten breiter weisser

Soiclenspitzen

zum Garniren für Ball und
Gesellschaſtsroben

wit 20 Proz kahakt
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Ebenso empfehle noch einen grossen Posten

S aufſfgezeiehneter Vilzsachen SS wie Servirtischdeceken h Kken Läufer viereckige Decken in jeder Grösse Tastenläufer Klavier und

S Geigende eicen Nühtisch Cello und Zitherdecken SW mit 20 Proz Rabattn en
Einen grossen Posten Corsetschoner Weit unter Preis

Auf sämtliche Sorten Mandschnhe Strümpfe Corsets Tricotagen Cravatten
BRallshawls und RalikKragen Vecder und seidene Resätzo

gebe in dieser Woche P 10 Prozent Rabatt e
Sämmtliche Rabatte werden sofort in Abzug gebracht und werden die Beträge ausserdem noch e

in die Rabatt Sparhbücher eingetragen e g
Die Preise sind nur für diese W orhe anaassgebendd
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